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Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) 
für die 78. Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, den 24. Juni 1959 

Warum hat die Bundesregierung bisher die 
in § 3 Abs. 1 des Allgemeinen Kriegsfolgen- 
gesetzes vorbehaltenen Gesetze nodi nidit 
vorgelegt, obwohl ein Vertreter des Bundes- 
finanzministeriums (ausweislich des Protokolls 
über die 221. Sitzung des Reditsaussdiusses 
des Bundestages vom 16. Juni 1957 S. 9) 
folgendes erklärt hat: 

„Der künftige Gesetzgeber soll ohne soldie 
Gerichtsverfahren an die Ausarbeitung der 
Gesetzgebung herangehen. Wir selbst sind 
sdioii dabei, die Gesetze vorzubereiten, und 
werden sie gleich zu Beginn der neuen 
Legislaturperiode hier einbringen" ? 

2. Abgeordneter Ist dem Herrn Bundesverkehrsminister be- 

Felder kannt, daß bei der Autobahn-Einfahrt von 

der Bundesstraße 4 bei Tennenlohe das bis- 
herige Hinweissciiild „München — Berlin" durdi 
das Schild „Mündren- — ^Hof" ersetzt worden ist? 
Hält der Herr Bundesminister diese mit 
bürokratisdier Zuständigkeit begründete Maß- 
nahme des Autobahnamtes Nürnberg iin 
Zeichen des politischen Kampfes um die Frei- 
heit Berlins für besonders einfallsreich und 
glücklich ? 

3. Abgeordneter Ist dem Herrn Bundesverkehrsminister die 

Felder allein sdion aus Gründen der Verkehrssicher- 

heit nidit mehr länger verantwortbare Schad- 
haftigkeit der Autobahnstrecke Nürnberg — Hof 
bekannt? Wird hier eine wirksame Abhilfe 
geplant, und zu weldieni Zeitpunkt wird sie 
in Betradit gezogen? 

4. Abgeordnete Ist der Bundesregierung bekannt, daß der § 17 

Frau Dr. Hubert Abs. 1 des Gesetzes über die Ausübung des 

Berufs der Krankenschwester, des Kranken- 
pflegers und der Kinderkrankensdiwester 
(Krankenpflegegesetz) vom 15. Juli 1957 für 
den gesamten Personenkreis aus der sowje- 
tisdien Besatzungszone in den Ländern unter- 
sdiiedlidi ausgelegt wird? 

Ist die Bundesregierung nidit der Ansidit, 
daß die Übergangsbestimmung des § 17 sidi 
selbstverständlich audi auf die Kranken- 
schwestern, Krankenpfleger oder Säuglings- 
und Kindersdiwestern beziehen soll, die in 
der sowjetisdien Besatzungszone diese Tätig- 
keit ausgeübt haben? 


1. Abgeordneter 

Leicht 
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Was gedenkt die Bundesregierung zu tun, 
um eine einheitliche Auslegung der Über- 
gangsbestimmung des § 17 in den Ländern 
der Bundesrepublik sidierzustellen ? 


5. Abgeordneter Warum ist der Fahrplan auf der Vorortstrecke 
Pusch Stuttgart — Leonberg seit 31. Mai 1959 erhebiidr 

verschlechtert worden? 

Besteht die Absicht, den Vorortverkehr auf 
der Strecke Stuttgart — Leonberg in absehbarer 
Zeit so zu verbessern, daß er den Bedürfnissen 
entspricht und der Versorgung der Strecken 
Stuttgart — Eßlingen und Stuttgart — Ludwigs- 
buig angeglichen wird? 


6. Abgeordneter Welche Haltung nimmt die Bundesregierung 
Ritzel zu den Versuchen ein, an bundeseigenen 

Gebäuden, insbesondere an Brücken der 
Bundesbahn und an Brücken über der Auto- 
bahn, Reklameschriften — zum Teil auch in 
Leuditsciirift — anzubringen? 

Ist die Bundesregierung bereit, soweit die 
Zuständigkeit der Länder gegeben ist, auf 
diese im Sinne einer Unterlassung einer das 
Landschaftsbild schändenden und im Straßen- 
verkehr die Aufmerksamkeit der Straßenbe- 
nutzer ablenkenden Reklame einzuwirken? 


7. Abgeordneter Welciie Gründe waren maßgebend, daß die 
Baier (Mosbach) Deutsche Bundesbahn im Sommerfahrplan das 
D-Zug-Paar 151/152 (Interzonenzug Stuttgart — 
Berlin) nicht mehr über die traditionelle 
Strecke Heilbronn — Osterburken — Lauda — 
Würzburg, sondern über Grailsheim — Nürn- 
berg leitet? 

Steht diese Maßnahme in Verbindung mit 
dem beabsichtigten Abbau des zweiten Eisen- 
bahngeleises auf der Strecke Bad Friedrichs- 
hall — Lauda ? 

Ist dem Herrn Bundesverkehrsminister be- 
kannt, daß durch diese unverständlidien 
Maßnahmen nicht nur die wirtschaftlichen 
Sanierungsbemühungen der nordbadisciien 
Förderkreise empfindlidi gestört werden, 
sondern darüber hinaus eine widitige Bahn- 
verbindung von Südwestdeutschland nach 
Mitteldeutsdiland und Berlin abgebaut wird? 


8. Abgeordneter Was gedenkt der Herr Buridesverkehrs- 
Lermer minister zu veranlassen, damit audr Kartoffel- 

stärkemehle und Dextrine deutscher Produk- 
tion in den Genuß der gleichen, ermäßigten 
Frachtsätze auf Schiene und Straße kommen 
wie die Erzeugnisse der niederländisdien 
Produktion ? 
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9. Abgeordneter Beabsichtigt die Bundesregierung, die Be- 

Dürr seitigung der Westwall-Befestigungsanlagen 

entlang der Sdiwarzwald-Hochstraße zu ver- 
anlassen, da diese Anlagen in einem aus- 
gesprochenen Fremdenverkehrsgebiet unschön 
sind und zum Teil den Verkehr nicht un- 
erheblidr behindern? 

Bis wann kann mit einer Beseitigung ge- 
redinet werden ? 

10. Abgeordneter Beabsichtigt der Herr Bundesjustizminister, 

Dürr eine Reform des Ehescheidungsrechts anzu- 

regen ? 

Wenn ja, wie weit sind die Vorarbeiten ge- 
diehen? 

11. Abgeordneter Ist der Bundesregierung bekannt, daß auf dem 

Schmitt Soldatenfriedhof La Campe in Nordfrankreich 

(Vockenhausen) zahlreiche Umbettungen vorgenommen worden 

sind und noch vorgenommen werden, ohne 
daß die Angehörigen benachrichtigt wurden, 
so daß während der Pfingstfeiertage viele 
Hinterbliebene vergeblich die Gräber ihrer 
Angehörigen suditen? 

Weldie Möglichkeiten bestehen, in solchen 
Fällen den Kriegshinterbliebenen rechtzeitig 
von Umbettungen Kenntnis zu geben? 

12. Abgeordneter Wie weit sind die Vorarbeiten für ein Gesetz 

Schultz zur Anbaubegrenzung von Weinreben gedie- 

hen, nachdem der Herr Bundesernährungs- 
minister in einer Winzerversammlung im 
April d. J. in Oppenheim am Rhein erklärte, 
daß er eine soldie Einschränkung für not- 
wendig halte? 

Wann gedenkt die Bundesregierung einen 
entsprechenden Gesetzentwurf dem Deutschen 
Bundestag vorzulegen? 

13. Abgeordneter Gibt es Neues in den Verhandlungen um die 

Dr. Mommer Rückgabe des besdüagnahmten deutschen 

Vermögens in den Vereinigten Staaten? 


Bonn, den 18. Juni 1959 
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